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Saisonstart 2015

Die Termine der Saison!

30.04. Clubabend, Hangar West

06.06. Jubiläumsgrillfest, Hangar West

31.07. Clubabend, Hangar West



Glosse des 
Obmanns

Ziel erreicht!

Am Freitag den 17.4. 2015 werden wir  
erstmals die TRA`s in der CTR Graz 
eröffnen.

Der Segelflug in Graz ist damit für die nächsten
Jahre absolut gesichert, wir haben die Einfüh-
rung von SERA nicht nur gut überstanden, 
sondern einige Erleichterungen gegenüber den
letztgültigen Verfahren erreicht, vor allem was
die Startleiterei angeht.

Wir werden also wie gehabt:

› mit unserer Zutrittskarte ohne Sicherheits-
 schleuse den Flughafen betreten,
› ausräumen
› Segelfliegen.

Allen Kritikern, die den Segelflug in Graz schon
vor 10 Jahren totgesagt haben, sei damit 2015 
ins Stammbuch geschrieben:

› Der Flughafen Graz mit Dir. Widmann steht
 ganz klar zum Segelflug in Graz,
› die Anrainer haben mit uns die wenigsten
 Lärmprobleme,
› und auch die Tower Crew steht zum Segel- 
 flugbetrieb in LOWG.

Damit sind wir in Summe  im Vergleich mit den
anderen Flughäfen in Österreich am besten
aufgestellt!

Wir sehen uns beim  Check to Fly 2015 -
macht euch fit was die geänderten Lufträume 
und Verfahren angeht, Fragen und Details 
werden die Fluglehrer mit euch besprechen.

Auf eine erfolgreiche Saison 2015

Die Saison hat nun definitiv auch bei uns in Graz 
begonnen. Paul und Wolfgang haben unserer DG 
300s bereits von Graz aus über 300 Kilometer-Stre-
cken pilotiert – die Langohren und Rosi-isten sind 
sowieso schon mehr Kilometer geflogen als viele 
in der ganzen Saison. Auch die Propellerfraktion 
ist schon fest am Schulen und unsere WT9 wurde 
im Touring Modus bis nach Hohenems getrieben. 
Zeit auch für dich die Saison zu eröffnen – dies 
beginnt mit einem gewissenhaften Checkflug:

Ihr findet unser Check 2 Fly Formular hier im 
Blattinneren. Bitte nehmt dieses bereits ausgefüllt 
zu eurem ersten Flugtag mit und lasst euch damit 
von einem der Fluglehrer auschecken.

Unser Vereinscredo lautet: Nur Piloten die ausge-
ckecked wurden dürfen unsere Flugzeuge fliegen. 
Das gibt uns und euch die Sicherheit legal unter-
wegs zu sein.

Viel Spaß in der neuen Saison!

Check 2 Fly – 
Die Saison hat begonnen

 Die Clubtermine  der Saison! 

30.04.  Clubabend Hangar West

06.06. Jubiläumsgrillfest 
Hangar West

31.07. Clubabend Hangar West

28.08 Clubabend Hangar West

19/20.09 Jubiläumsfeier, Fly In,  
Ziellanden mit Oldtimern

26.10 Clubabend, Abfliegen,  
Kastanien und Sturm

27.11 Clubabend, Ort wird noch 
bekanntgegeben

13.12 Weihnachtsfeier, Siegereh-
rung Vereinsmeisterschaft







Kaum hat die Saison begonnen, schon hatten wir 
Grund zu feiern. Robert Fuchs konnte am Sonntag, 
den 19.4. zum ersten Alleinflug geschickt werden. 
Souverän wie alle unsere Schüler vor ihm in den 
letzten Jahrzehnten absolvierte er die zwei Starts 
und landete sanft und routiniert. Dank Herbert 
Dittmanns Initiative wurde auch der Griller erst-
mals zu diesem Anlass angeworfen, damit sich 
Robert und Gratulanten nach dem Taufprozedere 
stärken konnten.

Die Fluglehrer Toni Rosenkranz und Klaus Ertl 
erteilten die Freigabe, mit dabei Fluglehrer Urge-
stein Walter Kniely. Star(t)leiter war Max Stiplosek 
(what else?).

Achtung bitte am Saisonstart checken - gelten 
deine Lizenzen noch

1. 90 Tage-Regel für Fluggäste

Wenn du länger als 90 Tage nicht mehr geflogen 
bist, musst du erst 3 Solostarts (oder Starts 
mit Scheininhabern) machen, bevor du Gäste 
mitnehmen darfst. Das gilt übrigens auch für jede 
Startart. (HM, Motorflugzeugschlepp, Windenstart, 
Gravitationsstart*)

2. Lizenzen verfallen nach ZLPV §65 wenn du 
nicht:

Segelflug

› Mindestens 30 Landungen innerhalb der letzten  
 60 Monate durchgeführt hast davon mindestens  
 fünf Landungen innerhalb letzten zwölf Monate. 

› Jede Startart innerhalb der letzten 60 Monate 
 mindestens 10 Abflüge, davon drei innerhalb der   
 letzten zwölf Monate.

Wenn du diese Bedingungen nicht erfüllst, dies 
aber nicht länger als drei Jahre, kannst du deine 
Lizenz mit einem Überprüfungsstart mit einem 
Fluglehrer wieder in Kraft setzen.

Ruhen deine Berechtigungen länger als drei Jahre, 
musst du mit der Flugschule einen Lehrplan 
bis zur praktischen und theoretischen Prüfung 
vereinbaren.

MiM

Innerhalb von 24 Monaten ab Erteilung der Berech-
tigung oder der Beurkundung.

› 12 Flugstunden
› davon 6 Stunden als verantwortlicher Pilot
› mit zwölf Starts und Landungen und einem 
einstündigen Übungsflug, mit einem Fluglehrer 
mit gültiger Lehrberechtigung für Motorsegler im 
Motorflug im Segelfliegerschein, auf Motorseg-
lern im Motorflug durchgeführt hast.

Wenn du diese Bedingungen nicht erfüllst, dann 
musst du mit einem Vertreter der Prüfungskom-
mission einen Überprüfungsflug absolvieren.

1. Alleinflug Robert Fuchs 
am 19. 4. 2015

Gelten deine Lizenzen noch oder ruhen Sie schon?
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Ruht du Berechtigung länger als drei Jahre muss 
die Theoretische und Praktische Prüfung nachge-
holt werden 

* Tja was ist das wohl?



Teil 1 

Unser Verein ist wirklich etwas Besonderes. Das hat 
sich wieder einmal auch an unserer Vereinskultur 
gezeigt. Denn unser Jubiläumsfest war nicht nur 
ein gelungener Abend mit viel Rückblick und Erin-
nerungen, sondern gleich auch eine Promotion für 
den Flugsport der Spitzenklasse.

Die Tage vor dem Galaabend stand unsere DG 
300 als Ausstellungsstück im Kuppelsaal des gut 
frequentierten Citypark in Graz, am Lazarettgürtel.
Hunderte Besucher setzten sich neugierig in 
unsere DG und nahmen auch im Flugsimulator 
platz. Neben dem Aeroclub-Segelflugsimulator 
hatten wir auch einen Modellflugsim in Betrieb. 
Für jede Altersklasse war etwas geboten. Werner 
Muchitsch nahm sich extra die Zeit und blieb alle 
Tage der Aktion als Betreuer im Citypark. 

Fazit: an unserem Gewinnspiel nahmen an die 200 
Personen teil, ca. 20 Gastflüge konnten verkauft 
werden. Danke Werner für deinen Einsatz.

Die Gala

Die Gala selbst war gut moderiert von Michael 
Gaisbacher. Neben Interviews mit Zeitzeugen 
und Lesungen aus unserer Chronik, die ebenfalls 
wieder pünktlich zur Feier aktualisiert auflag, gab 
es auch Filmbeiträge und Grußworte. 

Grußworte seitens der Stadt Graz durch Gemein-
derat Dr. Peter Piffl-Perčević, seitens Flughafen 
von Direktor Gerhard Widmann und seitens 
der Holding Graz bzw. des Bundesaeroclub von 
DI Wolfgang Malik. ÖAeC Landesverband und 
Sektion Segelflug wurden von Michael Gaisbacher 
vertreten. Die Sektionsleiter der Steiermark für 
Segelflug, Christoph Koch und Motorflug, Michael 
Haidvogl gaben uns ebenfalls die Ehre. Eine große 
Freude für uns war auch die Teilnahme unseres 
langjährigen Mitglieds Erich Gosch, als Bürgermei-
ster der Flughafen Gemeinde Feldkirchen, sowie 
von Gerti, der Witwe unseres Gründers Hofrat 
Josef Gaisbacher, die als Schriftführerin des Aero-
clubs über Jahrzehnte förderlich für unseren Club 
aktiv war.

Das Team des Tre Amici bemühte sich geflissent-
lich uns gut zu bedienen und so wurde es ein sehr 
stimmiger Abend in für solche Anlässe ungewöhn-
licher Atmosphäre.

50 Jahre Jubiläum



Die clubinterne Party am 6.6.2015

Am 6. Juni machen wir eine größer angelegte Grill-
feier unter der Laube. Zu diesem Anlass werden 
wir nicht nur unsere Jubiläumsuhren ausliefern, 
sondern auch eine Jubiläumsedition präsentieren. 
Pins, Packes und Jubiläums T-Shirts.

Wer noch eine Uhr möchte hat die Möglichkeit 
diese bis zum 30. April bei Wolfi Bauer per mail: 
wolfgang.bauer2@gmail.com oder Telefo-
nisch unter 0664 344 17 54 zu bestellen. 
Obwohl wir nur ca 15 Uhren bestellen sind diese 
nach wie vor knapp um € 70,- erhältlich.

Fly In und Ziellanden 
18. Und 19. September

Anlässlich unseres Ziellandens veranstalten wir ein 
Fly In für Motorflieger- und Segelflieger Oldtimer 
bei uns auf der Graspiste West.

Als Special Occasions werden die SG 38 und die 
MG 19 von unserem Freund aus München, Mario 
Sells zur Verfügung gestellt. Zudem erwarten wir 
Raritäten die bei uns als Gäste einfliegen werden. 
Angesagt sind schon ein L Spatz und ein Grunau 
Baby.

Daneben wickeln wir unser Ziellanden auch noch 
ab – es wird ein rauschendes Fest.

Auch hier sei betont, dass uns der Aeroclub mit 
dem Land Steiermark bei diesen Jubiläumsfeier-
lichkeiten mit € 5.000,- unterstützt. Neben der 
aktiven Unterstützung bei den Lufträumen und der 
Erhaltung unserer TRA ein guter Grund unserem 
Sportfachverband beizutreten, bzw. sicher dabei 
zu bleiben.

Wie geht es aber weiter mit unserem Jubiläum?

Motorflug-Oldtimer auf unserer West.

Also ob Clubfestl 
mit Uhrenübergabe 

oder Fly In – du 
warst 1965 bei der 

Gründung nicht 
dabei  - sei es dann 
bei unserem 50 Jahr 

Jubiläum!



Salomon Automation GmbH
Automatische und manuelle Logistiksysteme

Diese Unternehmen unterstützen CUMULUS mit einem Druckkostenbeitrag

Jeder sei ein Startleiter!

Am 27.3 fand die Startleiterschulung für unsere 
TRA statt. Die Funktion kann ja jetzt viel einfacher 
ausgeübt werden, daher nahmen nur einige 
wenige Verantwortungsträger an der Schulung 
bei der ACG statt.  Eine der Erleichterungen  ist 
mitnun, dass wir die Starleiter selbst einschulen 
dürfen. Diese brauchen auch kein AFZ mehr, ein 
BFZ reicht völlig aus und auch der Schein kann 
verfallen sein – man muss nur eingewiesen sein 
und in Kenntnis unseres Flugbetriebes.

Der Clubabend war erfreulich gut besucht – es 
sehnen wohl alle  schon den Beginn der Saison 
herbei.

März-Clubabend 27. 3. 2015 Zoissl

Wichtig wird jetzt sein, dass wir auch genügend 
Startleiterdienste besetzen können, denn unsere 
TRA kann nur mit einem solchen auch geöffnet 
werden.

DIE Segelflug TRAs
Unsere Temporary Reserved Areas, sprich 
TRAs wurden nun am 15. April veröffentlich und 
sind unsere neuen Segelflugspielwiesen.

Hier habt ihr den Überblick über die neuen 
Segelflugsektoren:

P - das ist der innere Luftraum bis 3.500 Ft.

A - So wie der Segelflugsektor bis 3.500 Ft. nur 
 nach Süden ein wenig größer 

B - dieser Luftraum sitzt auf dem A drauf und 
 geht bis 7.000 Ft.

W - der neuen Luftraum im Westen ermöglicht 
 den Segelflug bis 7.000 Ft. Die südliche 
 Grenze ist bei Ligist die nördliche geht deut-
 lich über Bärnbach hinaus


